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Das Frühjahr ist in Sicht, hier von Glöbusch aus gesehen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
gerade haben wir einen Winter, der 
diese Bezeichnung in diesem Jahr 
wohl nicht richtig verdient hat, und die 
sogenannte fünfte Jahreszeit mit all 
ihren Facetten der Brauchtumspflege 
in den einzelnen „Dörfern“ hinter uns 
gebracht, da hält auch schon das 
Frühjahr Einzug. Jetzt kommt die Zeit, 
um Aktivitäten, die bisher jahreszeitlich 
bedingt ruhen mussten, wieder aufzu-
nehmen. 
Es würde mich freuen, wenn Sie sich 
zum Beispiel der im letzten Herbst neu 
vorgestellten Wanderkarte erinnern 
würden, um sich erstmals oder erneut 
auf eine „Entdeckungsreise in die Hei-
mat“ zu begeben.
Und falls Sie die Karte im Maßstab 
1:15.000 noch nicht besitzen und ger-
ne erwerben möchten, so ist dies im 
Bürgerbüro, an der Tourist Informa- 
tion i-Punkt Altenberg und im örtlichen 
Buchhandel möglich.
Die einzelnen Wanderwege sind kurz 
beschrieben und jeweils mit Höhen- 
diagramm dargestellt.
Vielleicht stellen Sie dann sogar bei 
Ihrer Tour für sich fest: Odenthal und 
das Bergische sind das Wanderland 
schlechthin.
Gut möglich, dass wir uns bei dem einen 
oder anderen Streifzug begegnen.
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Alles Gute wünscht Ihnen
Ihr Bürgermeister 

 
Wolfgang Roeske

Rat und Verwaltung

		Wahlhelfer für die Kommunal- 
und Europawahl gesucht

Für die Durchführung der kombinierten 
Kommunal- und Europawahl am 25. 
Mai 2014 sucht die Gemeinde Oden- 
thal Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
Für die Wahllokale und die Briefwahlbe-
zirke werden insgesamt ca. 160 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer benötigt. Die 
Aufgabe der Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer besteht darin, am Wahlsonntag in 
den 18 Wahllokalen die Wahlunterlagen 
auszugeben und nach Beendigung der 
Wahlzeit die Stimmen auszuzählen bzw. 
in den Briefwahlbezirken das Ergebnis 
der Briefwahl zu ermitteln. 
Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

müssen am Wahltage das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. Für den Einsatz 
wird ein Erfrischungsgeld, gestaffelt 
nach Funktion (40 EUR Beisitzer, 50 
EUR Schriftführer u. stellv. Wahlvorste-
her, 75 EUR Wahlvorsteher) gezahlt. 
Wer Interesse hat, bei diesen Wahlen 
als Wahlhelferin oder Wahlhelfer mit-
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–  Gefahren, Nachteile und Behinde-
rungen sind zu vermeiden. Um eine 
Belästigung der Nachbarn in Gren-
zen zu halten, sollten Sie nur gele-
gentlich und zu bestimmten Anläs-
sen ein Feuer entzünden. 

–  Informieren Sie Ihre Nachbarn vor-
her, oder laden Sie sie am besten 
gleich mit ein. Rauchbelästigung 
ist in jedem Fall zu vermeiden. Bei 
starker Rauchentwicklung oder bei 
Funkenflug muss das Feuer sofort 
gelöscht werden.        

–  Bei starkem Wind, und bei lang-
anhaltender Trockenheit darf kein 
Feuer entzündet werden. 

–  Bei Feuern mit einem Durchmesser 
von über 2 m sind folgende Min-
destabstände einzuhalten: 

 –  200 m von zusammenhängenden 
Ortschaften

 – 100 m von Wohngebieten
 – 100 m von Wald und Hecken
 –  50 m von öffentlichen Verkaufs- 

flächen
 – 10 m von Wirtschaftswegen      
–  Beim Anzünden dürfen keineswegs 

Öle oder Benzin (Brandbeschleuni-
ger) verwendet werden. Diese Stof-
fe verunreinigen Luft und Boden. 
Verwenden Sie also lieber kleine 
Mengen Papier, Grillanzünder oder 
Holzspäne.

–  Geeignete Löschmittel sind stets 
griffbereit zu halten.  

zuhelfen, wende sich bitte an das 
Wahlamt der Gemeinde Odenthal 
Frau Winkelhausen, Tel.: 02202 / 710115
Frau Wissenberg, Tel.: 02202 / 710112
E-Mail: wahlamt@odenthal.de).

		Beratung zu 
Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung

Was tun bei Unfall, Gebrechlichkeit, 
im Alter oder bei Krankheit? Es gibt 
Situationen, in denen Menschen nicht 
mehr selbst über ihre medizinische 
Behandlung, die Kündigung ihrer Woh-
nung oder über ihr Vermögen bestim-
men können. Angehörige, Ärzte oder 
Gerichte müssen dann stellvertretend 
Entscheidungen treffen. Es fällt ihnen 
leichter, wenn die Wünsche der Betrof- 
fenen rechtzeitig schriftlich festgehal-
ten worden sind in einer Vorsorgevoll-
macht, einer Betreuungs- und/oder 
Patientenverfügung. Wer die wichtigs-
ten Aspekte einer derartigen Verfügung 
kennen lernen will, hat nach Terminver-
einbarung jeden ersten Donnerstag im 
Monat im Bürgerbüro Odenthal in der 
Zeit von 14.00 Uhr–17.00 Uhr die Mög-
lichkeit der Beratung. Auch ehrenamt-
liche Betreuerinnen und Bevollmäch-
tigte haben hier die Möglichkeit, ihre 
Fragen zu besprechen.
Koordinatorin Hanne Weißenberg, 
Arbeiter-Samariter-Bund
Betreuungsverein 02202 9556670
h.weissenberg@asb-bergisch-land.de

		Informationen aus dem 
Bürgerbüro

 Brauchtums- und Lagerfeuer
Das Abbrennen eines Feuers im Rah-
men des Brauchtums, z. B. zu Ostern, 
oder als einfaches Lagerfeuer ist in 
Odenthal unter folgenden Bedingun-
gen zulässig:
–  Osterfeuer dürfen nur am Samstag 

vor Ostern oder Ostersonntag im 
Rahmen öffentlicher Veranstaltung 
durchgeführt werden.

–  Es dürfen dazu nur unbehandelte 
Hölzer, trockenes Ast- u. Strauch-
werk, sowie ausgetrocknete Weih-
nachtsbäume verbrannt werden.

–  Nicht verbrannt werden dürfen 
häusliche Abfälle, Sperrmüll, Papier 
und Pappe, Kunststoffe, behandel-
tes Holz, Reifen und andere stark 
rauchentwickelnde Stoffe.

–  Bei Lagerfeuern darf nur trockenes 
Ast-, Spalt- oder Schnittholz ver-
wendet werden. Es dürfen keinerlei 
pflanzliche Abfälle verbrannt wer-
den.

–  Die Anzeigepflicht eines Lagerfeuers 
beim Bürgerbüro besteht ab einer 
Größe von 1,50 m Durchmesser.

–  Die Feuerhaufen sind erst kurz vor 
dem Verbrennen zusammen zu 
bringen, wenn zu erwarten ist, dass 
Vögel und Kleintiere im Haufen 
Unterschlupf suchen.

–  Das Feuer ist ständig von 2 Perso-
nen, davon eine über 18 Jahre alt, 
zu beaufsichtigen. 

–  Der Verbrennungsplatz darf erst 
verlassen werden, wenn Feuer und 
Glut erloschen sind.

–  Verbrennungsrückstände sind un-
verzüglich in den Boden einzuarbei-
ten oder mit der Erde abzudecken.

Nicht vergessen: 
Wer ein Feuer entzündet, ist für die 
Folgen eines ggf. herbeigeführten 
Brandschadens selbst verantwortlich 
und hat die Kosten eines Feuerwehr-
einsatzes zu zahlen.
Vermeiden Sie einfach jeden Ärger und 
melden Sie bei Bedarf Ihre Veranstal-
tung/Feuer beim Ordnungsamt (02202-
710131) und bei der Feuerwehr (Kreis-
leitstelle – 02202-2380) an, damit Sie 
Ihr Fest genießen können.
Wir wünschen Ihnen bei Ihrem Lager-
feuer oder Osterfeuer viel Spaß.

Hecken- und Strauchschnitt
Hecken haben in manchen Gebieten 
eine herausragende Bedeutung für 
die Landschaftsgestaltung und auch 
Grundstückseigentümer verwenden 
sie immer wieder gern für die räum- 

UDO TANG, DIPL.-ING.
SCHLINGHOFENER STR. 39–41, 51519 ODENTHAL

TEL 02174 45 47, FAX 02174 4 12 48
MAIL@UDOTANG.DE, WWW.UDOTANG.DE
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liche Gliederung und ggf. Umgrenzung 
ihres Gartens. Darüber hinaus bieten 
sie vielen Tier- und Vogelarten Schutz 
und Brutmöglichkeiten. Um diese Tiere 
zu schützen wurde per Bundesnatur-
schutzgesetz verfügt, dass Hecken 
und Sträucher in der Zeit vom 01. März 
bis 30. September selbst Schutz ge-
nießen.  
Die Länder haben diese Vorschrift in 
eigenen Regelungen konkretisiert. Um 
den wildlebenden Tieren einen besse-
ren Schutz der Nist-, Brut-, Wohn- und 
Zufluchtsstätten zu garantieren, ist in 
Nordrhein-Westfalen, und damit auch 
in Odenthal, das Schneiden, Roden 
oder komplette Zerstören von Hecken, 
Wallhecken, Gebüschen, Röhricht- 
und Schilfbeständen ab dem 01. März 
grundsätzlich verboten und erst ab 
01. Oktober wieder zulässig. 
Lediglich bei den nachfolgenden be-
sonderen Sachverhalten sind aus-
nahmsweise  zugelassen ... 
–  ... der Schnitt von auf Fuß- und 

Radwegen oder auf die Fahrbahn 
ragenden Zweigen im Rahmen der 
Verkehrssicherungspflicht.

–  ... ein Form- und Pflegeschnitt ge-
ringen Umfangs zur Beseitigung 
des Pflanzenzuwachses

–  ... behördlich angeordnete oder 
zugelassene Maßnahmen, die aus 
wichtigen Gründen nicht zu anderer 
Zeit durchgeführt werden können.

Über Ausnahmegenehmigungen bzw. 
Befreiungen entscheidet die untere 
Landschaftsbehörde des Rheinisch- 
Bergischen Kreises. 
Bei Rückfragen wenden Sie gerne auch 
direkt an die untere Landschaftsbehör-
de des Rheinisch-Bergischen Kreises 
(Tel.: 02202/ 13 2556).
Ordnungsamt Odenthal
Herr Erker
Tel. 02202 / 710131
erker@odenthal.de

		Französische Partnerstadt 
zu Gast in Odenthal – 
29. Mai bis 01. Juni 2014

Endlich ist es wieder so weit! Alle 
Frankreich-Freunde werden sich freu-
en, denn vom 29. Mai bis 01. Juni 
ist unsere französische Partnerstadt 
Cernay-la-Ville zu Gast in Odenthal. 
Wir suchen für diese Zeit Odentha-
ler Familien, die bereit sind, ein oder 
zwei französische Gäste – Jugendli-
che oder Erwachsene – aufzunehmen. 
Sprachbarrieren gibt es nicht, da die 
Teilnehmer am Partnerschaftstreffen 
so untergebracht werden, dass eine 
Verständigung zwischen Gastgebern 
und Gästen möglich ist. Über eine Teil-
nahme der Gastfamilien am Programm 
würden wir uns selbstverständlich sehr 
freuen. Das Programm sieht Folgendes 
vor:

Donnerstag, 29. Mai: 
Ankunft und Empfang der französi-
schen Freunde im Bürgerhaus / Herzo-
genhof.
Freitag, 30. Mai: 
Tagesausflug für Jugendliche und 
Erwachsene nach Attendorn mit Be-
sichtigung der Atta-Höhle und Schiffs-
rundfahrt auf dem Biggesee. Abends 
Speis und Trank in gemütlicher Runde. 
Samstag, 31. Mai: 
Tagesausflug für Jugendliche und Er-
wachsene nach Bonn. U. a. Besuch 
vom Haus der Geschichte. Abends 
gemütliches Beisammensein in rusti-
kalem Ambiente. 
Sonntag, 01. Juni: 
Boule-Spiel (Pétanque) und Verab-
schiedungsfeier am Bürgerhaus, Ab-
fahrt der französischen Freunde.
Neugierig geworden? Wir freuen uns 
auf eine E-Mail oder einen Anruf von 
Ihnen und sagen im Voraus herzlich 
danke und merci.
Kontakt:
Christa Michalski-Tang, Tel. 0 21 74 – 
45 47, christa.michalski@udotang.de, 
www.cernay-odenthal.eu

Odenthaler und Jugendliche aus Cernay in 
Paris.

		Jugendbefragung
Die Teilnahme von Kindern und Ju-
gendlichen an allen sie betreffenden 
Fragen ist der Gemeinde Odenthal ein 
wichtiges Anliegen. Deshalb wurden 
am 24.01.2014 2.700 junge Odentha-
ler zwischen 9 und 25 Jahren durch ein 
Schreiben der Gemeindeverwaltung 
Odenthal gebeten, an einer Online-Be-
fragung zum Thema „Freizeitverhalten, 
Jugendtreffpunkte und Jugendarbeit 
in Odenthal“ teilzunehmen. Hierdurch 
soll festgestellt werden, wie zufrieden 
die Jugendlichen mit der derzeitigen 
Situation sind, ob und welche Angebo-
te fehlen und inwieweit Veränderungen 
notwendig sind. Bislang haben sich 
348 der angeschriebenen Jugendli-
chen (12,89 %) beteiligt.  

Die Teilnahme an der Online-Befragung 
ist noch bis zum 31.03.2014 möglich 
und bietet eine gute Gelegenheit sich 
aktiv bei der Gestaltung der Gemeinde 
einzubringen. 
Die Befragung ist anonym und der Da-
tenschutz auf jeden Fall gewährleistet.
Deshalb folgender Appell an alle Ju-
gendliche und deren Eltern: Helft der 
Gemeinde Odenthal eure Interessen zu 
erkennen und zu verwirklichen, nutzt 
die Gelegenheit und nehmt an der On-
line-Befragung teil.    
Sollte der Internetlink zur Onlinebefra-
gung verloren gegangen sein, kann 
dieser gerne unter folgenden Tele-
fonnummern erfragt werden: 02202 
710-150 (Frau Wirnharter) oder 02202 
710-155 (Frau Mömerzheim). Alternativ 
auch unter folgender E-Mail-Adresse:  
moemerzheim@odenthal.de

		Dienstleistungstag
Am Samstag, den 29. März 2014 findet 
ein Dienstleistungstag des Geschäfts-
bereiches III –Bauen und Technische 
Dienste– sowie der Kommunalbetriebe 
der Gemeindeverwaltung Odenthal statt. 
Für die Bürgerinnen und Bürger Odent-
hals besteht an diesem Tag die Mög-
lichkeit zwischen 09:00–12:00 Uhr beim 
Geschäftsbereich III Fragen zur Bauleit-
planung, Bauberatung, Anmietung ge-
meindeeigener Gebäude einschließlich 
deren Besichtigung sowie bei den Kom-
munalbetrieben Fragen zu Abwasserbe-
seitigung, Trinkwasserversorgung und 
Grundbesitzabgaben zu klären.

		„Rund um Köln“ am 
21.04.2014 (Ostermontag)

Am 21.04.2014 findet die 98. Auflage 
des Radklassikers statt.
Die Profis starten im oberbergischen 
Hückeswagen (Start 12.00 Uhr) und 
werden zunächst über Wipperfürth, 
Lindlar nach Kürten-Bechen geführt. 
Von dort kommt das Fahrerfeld nach 
Neschen (ca. 13.30 Uhr). Der Strecken-
verlauf führt dann weiter über Hüttchen, 
Altenberg, Blecher, Erberich, Odenthal, 
Scheurener Straße wieder nach Ne-
schen (ca. 14.15 Uhr) und dann weiter 
in Richtung Kürten-Bechen.
Das Scherfbachtal wird in diesem Jahr 
nicht angefahren.
Dem Profirennen voraus gehen zwei 
„Jedermann“-Rennen (Challenge-Cup) 
über 100 km bzw. 60 km. Startort für 
diese beiden Rennen ist Köln (Drei- 
königenstraße). 
Startzeit:
Challenge 100 km =   9.30 Uhr
Challenge   60 km = 11.00 Uhr
Die „Jedermann-Rennen“ werden 
über Schildgen nach Odenthal, über 
die Scheurener Straße (nicht Scherf-
bachtalstraße) nach Scheuren und 
Neschen und von dort unmittelbar 
nach Kürten-Bechen geführt.
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Zeitschiene für Odenthal:
Challenge 100 km =
 ca.   9.55 – 10.55 Uhr
Challenge   60 km =
 ca. 11.25 – 12.30 Uhr
Für die Dauer der Veranstaltung 
werden die Ortsdurchfahrten im Ge-
meindegebiet voraussichtlich von ca. 
9.15 Uhr bis ca. 14.15 Uhr zeitweise 
gesperrt, ebenso die anderen Stre-
ckenabschnitte (Neschen, Altenberg, 
Blecher, Erberich, Osenau).
Der Zielort für alle Rennen liegt links-
rheinisch (in Höhe Dreikönigenstraße, 
Köln).
Alle Bürger Odenthals sind eingeladen, 
mit Verwandten, Freunden und Nach-
barn dieses einmalige und für die Re- 
gion so wichtige sportliche Großereig-
nis unmittelbar als Zuschauer zu verfol-
gen und zu unterstützen.
Anlässlich des Radklassikers sollen in
–  Odenthal-Ortsmitte (Kreisverkehr)
–  Odenthal-Neschen (Parkplatz 

Anger weg)
„event-points“ mit Getränken und Ver-
pflegung eingerichtet werden.
Für das Gemeindegebiet, insbeson-
dere im Bereich der „event-points“, 
werden noch Ordnungskräfte ge-
sucht. Interessierte Bürger (min. 
16 Jahre alt), die als Ordnungs-
kräfte im Rahmen der Rennen im 
Gemeindegebiet tätig sein wollen 
(ca. 8.30–14.15 Uhr), können 
sich bei der Gemeinde Odenthal 
–Geschäftsbereich III–, Herrn Koch 
(Tel. 02202/710-160) melden.
Für die Helfer werden ein „Rund 
um Köln“ Polo-Shirt, ein „Rund um 
Köln“ Cap und Freikarten für das 
Freizeitbad CaLevornia zur Verfü-
gung gestellt.
Weitere Hinweise zum Radrennen 
finden Sie im Internet unter
http://www.rundumköln.de

		Weiterentwicklung des 
Beratungsangebotes 
„Wohnraumberatung“  

Seit Ende 2013 bietet die Gemeinde 
Odenthal ihren Bürgerinnen und Bür-
gern als wichtigen Bestandteil der 
Pflegeberatung eine intensivierte 
Wohnraumberatung an.

Diese umfasst zunächst eine Ist-Analy-
se der Wohnsituation in einem verein-
barten Hausbesuch, um den individu-
ellen Bedarf an Wohnraumanpassung 
und die Wünsche der/des Pflegebe-
dürftigen und/oder seiner Angehörigen 
zu erfassen. 
Ziel einer Beratung ist es zum einen, 
Selbstständigkeit zu erhalten, eine 
häusliche Pflege zu ermöglichen oder 
zu erleichtern. Zum anderen soll sie 
auch präventiv dazu dienen, Unfälle zu 
verhindern oder zu reduzieren. 
Je nach Bedarf erfolgt eine Beratung 
zu geeigneten Hilfsmitteln bis hin zu 
notwendigen baulichen Veränderun-
gen, zu deren Finanzierung und Be-
schaffung. Bei schwierigen und kom-
plexen Beratungen kann im Einzelfall 
die fachliche Unterstützung durch 
einen Architekten erfolgen. 
Die Wohnraumberatung ist wie die 
Pflegeberatung kostenlos und träger-
unabhängig.  
Ansprechpartnerin:
Frau Roozen, Pflegeberaterin der Ge-
meinde Odenthal
Bergisch Gladbacher Str. 2, 51519 
Odenthal
Tel.: 02202/710-156,
E-Mail: pflegeberatung@odenthal.de
Sprechzeiten:
Mittwoch: 8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 
16.00 Uhr; Freitag: 8.00 – 12.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

		Wichtiger Hinweis des 
Gemeindewasserwerkes

Das Gemeindewasserwerk Odenthal 
wird ab 01.01.2014 einen Programm-
wechsel vollziehen. 
Dazu ist es notwendig, dass alle 
Guthaben und Forderungen aus der 
Jahresverbrauchsabrechnung 2013 
ausgezahlt bzw. bezahlt werden. 
Eine Verrechnung mit den Abschlä-
gen 2014 ist nicht möglich. 
Auf der Rückseite dieses Hinweises 
finden Sie ein Sepa-Lastschriftmandat.
Ich bitte alle Barzahler diesen Vordruck 
komplett ausgefüllt und unterschrie-
ben im Original (keine E-Mail, kein Fax) 
zurückzusenden. 
Für die bestehenden Einzugsermäch-
tigungen (jetzt: Sepa-Lastschriftman- 
date) ändert sich nichts.
Die Abschläge für Kanal/Abwasser 
2014 werden Ihnen gesondert mit einer 
neuen Debitorennummer (die alten 
Kundenummern können mit dem Sys-
temwechsel nicht mehr berücksichtigt 
werden) mitgeteilt. Bitte verwenden 
Sie bei Überweisungen, Daueraufträge 
usw. nur noch die neuen Debitoren-
nummern. Bitte keine Rechnungsnum-
mern mehr  verwenden.
Aufgrund des Programmwechsels er-
geben sich für das Jahr 2014 folgende 
Fälligkeiten:

15.05.2014, 15.08.2014, 15.11.2014
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe.
Hier noch einige Mitteilungen zum von 
der EU eingeführten SEPA Zahlungs-
verkehr:
Was ändert sich für Sie im Hinblick 
auf Ihre bestehenden Lastschrift-
einzüge bei dem Gemeindewasser-
werk?
Das Gemeindewasserwerk wird Ihre 
bereits bestehenden Lastschrifteinzü-
ge für Wasser/Abwasser automatisch 
in das neue SEPA-Verfahren überfüh-
ren, Sie haben also keinen Aufwand 
damit und brauchen sich nicht darum 
zu kümmern. Sollten Sie jedoch eine 
weitere Teilnahme am Lastschriftver-
fahren nicht wünschen, dann müssen 
Sie Ihre Ermächtigung für das Last-
schriftverfahren schriftlich, im Original, 
beim Gemeindewasserwerk widerru-
fen.
Die Lastschriftmandate für die Ge- 
meinde Odenthal und das Gemein-
dewasserwerk müssen separat im 
Original mit Originalunterschrift 
vorgelegt werden, da die Gemeinde 
Odenthal und das Gemeindewas- 
serwerk unterschiedliche Gläubiger-
identifikationsnummern haben. Die 
Lastschriftmandate dürfen nach EU-
Recht nicht mehr per E-Mail, Fax und 
in kopierter Form akzeptiert werden. 
Wir hoffen, Ihnen mit diesen Informa-
tionen einen besseren Überblick über 
das neue europäische Bankverfah-
ren vermittelt zu haben. Ihre jeweili-
ge Hausbank steht Ihnen für weitere 
Fragen gerne zur Verfügung. Dort 
erhalten Sie auch die neuen SEPA- 
Vordrucke. Informationen erhalten Sie 
auch über die Internetseite der Deut-
schen Bundesbank zu diesem Thema 
unter: www.sepadeutschland.de 

Änderungen bei den Bankver- 
bindungen der Gemeinde Oden- 
thal und des Gemeindewasser-
werkes Odenthal

Ab dem 01.01.2014 unterhält die 
Gemeinde Odenthal und das 
Ge meinde wasserwerk Odenthal 
keine Geschäftsbeziehungen 
mehr zur Volksbank Rem-
scheid-Solingen und zur Post-
bank.

Bitte nehmen Sie keine Zahlun-
gen mehr auf die Konten der 
Volksbank Remscheid-Solingen 
und der Postbank vor.

Es bestehen ausschließlich die 
Konten bei der Kreissparkasse 
Köln und der Raiffeisenbank 
Kürten-Odenthal.

Impressum
Auflage: 7.200 Exemplare

Herausgeber
und verantwortlich: Bürgermeister
 Wolfgang Roeske
 Altenberger-Dom-Straße 31
 51519 Odenthal

Gesamtausführung: www.ics-druck.de

Das Amtsblatt wird im Gemeindegebiet Odenthal 
an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Einzelexemplare sind bei der
Gemeinde ver wal tung, Altenberger-Dom-Str. 31, 
51519 Odenthal, kostenlos erhältlich.
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tung der Gemeinde Odenthal fest.
Odenthal, den 07.März 2014
Der Bürgermeister als Wahlleiter
gez. Roeske

		Bekanntmachung 
Hinweis zur Kommunalwahl 
am 25.Mai 2014 für wahl- 
berechtigte Unionsbürger

Nach § 23 des Meldegesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen sind von der 
Meldepflicht befreit
1.  Mitglieder einer ausländischen 

diplomatischen Mission oder einer 
ausländischen konsularischen Ver-
tretung und die mit ihnen im ge-
meinsamen Haushalt lebenden Fa-
milienmitglieder, falls die genannten 
Personen weder die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen noch 
in der Bundesrepublik Deutsch-
land ständig ansässig sind, noch 
dort eine private Erwerbstätigkeit 
ausüben, wenn die Gegenseitigkeit 
besteht,

2.  Personen, für die diese Befreiung 
in völkerrechtlichen Übereinkünften 
festgelegt ist. Diese wahlberechtig-
ten Unionsbürger sind auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis einzutragen. 

Dez. 2014
Weihnachtliche Lesung im CMS Pfle-
gewohnstift St. Pankratius, Odenthal, 
15.00 Uhr
www.kulturspiegel-odenthal.de

Bekanntmachungen

		Bekanntmachung der Termine 
des Wahlausschusses der 
Gemeinde Odenthal

Der Wahlausschuss der Gemeinde 
Odenthal tagt am 09. April 2014 um 
17:00 Uhr im Bürgerhaus Herzogenhof, 
Altenberger-Dom-Str. 36 in Odenthal  
in öffentlicher Sitzung. Es erfolgt die 
Prüfung und Entscheidung über die 
Zulassung der eingereichten Wahlvor-
schläge (für die Wahl der Vertretung 
der Gemeinde) anlässlich der Kommu-
nalwahl am 25.05.2014.
Nach der Kommunalwahl stellt der 
Wahlausschuss am 28.05.2014 um 
17:00 Uhr im Bürgerhaus Herzogenhof, 
Altenberger-Dom-Str. 36 in Odenthal 
in öffentlicher Sitzung das endgültige 
Wahlergebnis für die Wahl der Vertre-

		Verunreinigungen 
durch Hundekot

Liebe Hundehalterin,
Lieber Hundehalter,
in der letzten Zeit erreichen uns immer 
mehr Klagen über Verunreinigungen 
von Fußwegen, Plätzen, Grünanlagen 
und sogar Kinderspielplätzen durch 
Hundekot. Diese Bereiche stehen der 
gesamten Bevölkerung, also auch 
Ihnen persönlich zur Verfügung. Es 
gefällt Ihnen sicherlich auch nicht, in 
diese „Häufchen“ zu treten. Das ist 
nicht nur ärgerlich, sondern gefährdet 
vor allem die Gesundheit von Kindern, 
wenn sie beim Spielen den Hundekot 
anfassen. 
Deshalb unsere Bitte an Sie:
Wenn Sie mit dem Hund Gassi gehen, 
führen Sie ihn bitte dorthin, wo sein 
„Geschäft“ niemanden stört und un-
schädlich ist. Und ist das Unvermeid- 
liche doch einmal an unpassender 
Stelle geschehen, bitten wir Sie, es zu 
beseitigen!
Behilflich dabei können Ihnen die so-
genannten Hundekotbeutel sein, die im 
Fachhandel (z. B. Zoo-Läden, Garten- 
Centern, teilweise Drogerien) oder an 
unseren Hundekotbeutelspendern zu 
beziehen sind.
Ordnungsamt der Gemeinde Odenthal 
Herr Erker
Tel.: 02202 / 710-131
erker@odenthal.de
 

		Kulturspiegel 
Verein zur Förderung der 
Kultur in Odenthal e.V. 
Veranstaltungsprogramm 
in 2014

12. Januar 2014
Odenthaler Kammerkonzerte, Aula 
Schulzentrum Odenthal, 19.30 Uhr, 
WDR 3 Kammerkonzert in NRW
16. März 2014
Odenthaler Kammerkonzerte, Aula 
Schulzentrum Odenthal, 19.30 Uhr, 
Liederabend 
11. Mai 2014
Odenthaler Kammerkonzerte, Aula 
Schulzentrum Odenthal, 19.30 Uhr, 
Klavierquintett, Abschlusskonzert der 
Saison 2013/14
Mai/Juni 2014
Mal- und Bastelwettbewerb für Kinder 
der Odenthaler Kitas und Grundschulen
Aug./Sept. 2014
Thalfahrt, Veranstaltung für junge Sca-
ter & Biker, Dhünnthalstadion Odenthal 
14. Sept. 2014
Odenthaler Kammerkonzerte, Eröff-
nungskonzert der Saison 2014/15, 
kath. Pfarrkirche St. Pankratius, Oden-
thal, 19.30 Uhr
16. Nov. 2014
Odenthaler Kammerkonzerte, Aula 
Schulzentrum Odenthal, 19.30 Uhr
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3 BauGB über die Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche 
für eingetretene Vermögensnachteile 
durch die Veränderungssperre nach 
§ 18 und des § 18 Abs. 3 über das 
Erlöschen der Entschädigungsansprü-
che bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung über die 
Veränderungssperre der Gemeinde 
Odenthal, für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 35 –Küchen-
berg-Ost– wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), in 
der am Tage der Bekanntmachung gül-
tigen Fassung, weise ich darauf hin, 
dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung Nordrhein-Westfalen gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit 
ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn
 a)  eine vorgeschriebene Genehmi-

gung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt

 b)  die Satzung ist nicht ordnungs- 
gemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,

 c)  der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

 d)  der Form- oder Verfahrensman-
gel ist gegenüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift oder die 
Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Odenthal, den 19.02.2014
Der Bürgermeister
gez. Roeske

zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I 
S. 1548) in Verbindung mit §§ 7 und 
41 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NRW S.666), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 19.12. 2013 (GV. NRW. S. 878), 
hat der Rat der Gemeinde Odenthal 
am 18.02.2014 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
Für das Gebiet der zur Aufstellung be-
schlossenen 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 35 –Küchenberg Ost– 
wird eine Veränderungssperre gemäß 
§ 14 BauGB beschlossen. Dies gilt nur 
für unbebaute Grundstücke. Die ge-
naue Gebietsabgrenzung wird durch 
die zeichnerische Darstellung, welche 
Bestandteil der Satzung ist, festgelegt.

§ 2
Im räumlichen Geltungsbereich der 
Veränderungssperre (§1) dürfen
 1.  Vorhaben im Sinne des § 29 

BauGB nicht durchgeführt oder 
bauliche Anlagen nicht beseitigt 
werden;

 2.  erhebliche oder wesentlich wert-
steigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen 
Anlagen, deren Veränderungen 
nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig 
sind, nicht vorgenommen wer-
den.

§ 3
Wenn überwiegende öffentliche Belan-
ge nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme 
zugelassen werden. Die Entscheidung 
über Ausnahmen trifft die Baugeneh-
migungsbehörde im Einvernehmen mit 
der Gemeinde.

§ 4
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe 
des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausführung vor 
dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen werden dürfen, 
sowie Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Verände-
rungssperre nicht berührt.

§ 5
Diese Satzung tritt am Tage nach der 
Bekanntmachung in Kraft.
Sie tritt mit der Bekanntmachung der 
1. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 35 –Küchenberg Ost–, spätestens 
nach Ablauf von zwei Jahren außer 
Kraft. Die Verlängerung ihrer Geltungs-
dauer nach § 17 (1), Satz 3 und (2) 
BauGB bleibt unberührt.

Hinweise
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 und 

Der Antrag ist bis zum 09. Mai 2014 
(16. Tag vor der Wahl) beim Wahllei-
ter, Altenberger-Dom-Str. 31, 51519 
Odenthal, zu stellen.

Diese Bekanntmachung erfolgt gemäß 
§ 12 Abs. 7 der Kommunalwahlord-
nung.
Odenthal, den 07. März 2014
Gemeinde Odenthal
Der Bürgermeister als Wahlleiter
gez. Roeske

		Bekanntmachung
Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in 
seiner Sitzung am 18.02.2014 folgen-
den Beschluss gefasst:
–  Aufstellung der 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 35 –Kü-
chenberg-Ost– gemäß § 1 Abs. 8 
und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB)

Wesentlicher Inhalt der Änderung:
−  Überarbeitung des Bebauungs-

planes für den Bereich Hirsch-
weg/Grüner Weg im Ortsteil Vois-
winkel-Küchenberg

Der Geltungsbereich der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 35 –Küchen-
berg-Ost– ist in der nachstehenden 
Karte dargestellt.
Odenthal, den 19.02.2014
Der Bürgermeister
gez. Roeske

		Bekanntmachung
Satzung

der Gemeinde Odenthal zum Erlass 
einer Veränderungssperre für den 
Bereich der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 35 –Küchenberg Ost– 
vom 19.02.2014

Präambel
Auf Grund der §§ 14 (1) und 16 (1) 
des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBL. I S. 2414), 
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Dienste–, Altenberger-Dom-Straße 29, 
51519 Odenthal.
Odenthal, den 10.02.2014
Der Bürgermeister
gez. Roeske

		2. Änderung der Satzung über 
die Festsetzung der Steuer-
sätze für die Realsteuern der 
Gemeinde Odenthal im Haus-
haltsjahr 2014

(Hebesatzsatzung 2014) vom 18. Feb-
ruar 2014
Aufgrund der §§ 7, 41 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-West-
falen in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 1. Oktober 2013 (GV. 
NRW. S. 564) in Verbindung mit § 25 
Grundsteuergesetz in der Fassung des 
Gesetzes zur Reform des Grundsteuer-
rechts vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 
965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) und 
des § 16 des Gewerbesteuergesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1809) 
hat der Rat der Gemeinde Odenthal in 
seiner Sitzung am 18.02.2014 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Der § 1 – Ziffer 1 Buchstaben a) und b) 
werden wie folgt geändert:
a)  für land- und forstwirtschaftliche Be-

triebe (Grundsteuer A) 220 v.H. 
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  

 450 v.H.
§ 2

Der § 2 (Gültigkeit der Hebesätze) wird 
wie folgt geändert:
Die in § 1 genannten Hebesätze gel-
ten für das Jahr 2014 hinaus bis zu 
dem Zeitpunkt, in dem sie durch Rats- 
beschluss geändert werden.

§ 3
Der § 3 (Inkrafttreten) wird wie folgt 
geändert:
Diese Satzung tritt zum 01.01.2014 in 
Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:
1. Hinweis gem. § 7 Abs. 6 GO NW
Die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 194), 
kann gegen die Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit der Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn,

Eine schriftliche Stellungsnahme rich-
ten Sie bitte an die Gemeindeverwal-
tung Odenthal, Geschäftsbereich III 
–Bauen & Technische Dienste–, Alten-
berger-Dom-Straße 29, 51519 Oden- 
thal.
Über die Anregungen und Bedenken 
entscheidet der Ausschuss für Planen 
und Bauen der Gemeinde Odenthal.
Odenthal, den 10.02.2014
Der Bürgermeister:
gez. Roeske

		Bürgerbeteiligung
Die Gemeinde Odenthal beabsichtigt 
für die nachstehend kartenmäßig ab-
gedruckte 
Ortslage Odenthal-Steinhaus/Pis-
tershausen
die Innenbereichslage Odenthal- 
Steinhaus/Pistershausen gemäß § 34 
Abs. 4 des Baugesetzbuches aus- 
zuweisen. Hierzu hat der Ausschuss für 
Planen und Bauen in seiner Sitzung am 
11.04.2013 den Aufstellungsbeschuss 
gemäß § 2 BauGB gefasst.
Der Entwurf zur Abgrenzung der Innen-
bereichslage Odenthal-Steinhaus/Pis-
tershausen kann 
vom 14.03.2014 bis einschließlich 
15.04.2014 
während der Dienststunden im Ge-
schäftsbereich III –Bauen & Technische 
Dienste– der Gemeinde Odenthal, 
Altenberger-Dom-Straße 29, 51519 
Odenthal, eingesehen werden. In der 
Zeit der Auslegung können von jeder-
mann Vorschläge und Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll vorge-
bracht werden.

Schriftliche Stellungnahmen richten 
Sie bitte an den Bürgermeister, Ge-
schäftsbereich III –Bauen & Technische 

		Bekanntmachung
Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zustän- 
diger Fachausschuss hat in seiner 
Sitzung am 30.01.2014 folgenden Be-
schluss gefasst: 
–  Aufstellung der 2. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 44 B –Ber-
gisch Gladbacher Straße– ge-
mäß § 13 a des Baugesetzbuches 
(BauGB, Bebauungsplan der In-
nenentwicklung) 

Wesentlicher Inhalt der Änderung:
–  Überarbeitung des Bebauungs-

planes an der Bergisch Gladba-
cher Straße

Der Bebauungsplan soll im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.
Hierzu erfolgt nun die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden gem. 
§ 3 (2) und gem. § 4 (2) BauGB.
Der vorgenannte Entwurf des Bebau-
ungsplanes inkl. der textlichen Fest-
setzungen, die  Begründung, die Ar-
tenschutzprüfung der Stufe I sowie die 
FFH-Vorprüfung liegen in der Zeit von
Freitag, den 14.03.2014 bis ein-
schließlich Dienstag, den 15.04.2014
im Geschäftsbereich III –Bauen & Tech-
nische Dienste– der Gemeinde Oden- 
thal, Altenberger-Dom-Straße 29, wäh-
rend der Dienststunden
montags bis donnerstags
 von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
 und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
aus.

Während der öffentlichen Auslegung 
können von Jedermann Anregungen 
und Bedenken zu den Planabsichten 
schriftlich vorgebracht oder im Ge-
schäftsbereich III –Bauen & Technische 
Dienste– der Gemeinde Odenthal zur 
Niederschrift gegeben werden.
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11.265  
11.265  

11.265  

11.265  

11.265  

a)  eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungs-
gemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

		Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Odenthal
Beschluss über die Feststellung des Jahressabschlusses zum 31.12.2010 der Gemeinde Odenthal und über die 
Entlastung des Bürgermeisters.
Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen  (GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 194) wird nach-
stehender einmütiger Beschluss des Gemeinderates vom 10. Dezember 2013 öffentlich bekannt gemacht: 
Der Gemeinderat stellt die Jahresabschlüsse 2010 und 2011 fest und erteilt dem Bürgermeister gemäß § 96 GO NW 
für die Haushaltsjahre 2010 und 2011 Entlastung.

d)  der Form- und Verfahrensmangel 
ist gegenüber der Gemeinde vor-
her gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

2. Die vorstehende 2. Änderung der 
Hebesatzsatzung der Gemeinde Oden-
thal ab dem Haushaltsjahr 2014 vom 

18.02.2014 wird hiermit in vollem Wort-
laut bekannt gemacht.
Odenthal, den 19.02.2014
Der Bürgermeister
gez. Roeske
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Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2010 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2010 in Höhe von 1.828.029,88 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2010 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  12.591.576,09  
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    Steuern und ähnliche Abgaben  12.591.576,09  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.616.394,09  
 + Sonstige Transfererträge 44.450,13  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.970.558,01  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 301.287,86  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 187.542,17  
 + Sonstige ordentliche Erträge 755.917,61  
 + Aktivierte Eigenleistungen  
 ± Bestandsveränderungen       -2.397,59  

 - Personalaufwendungen 3.840.713,70  
 - Versorgungsaufwendungen 509.698,91  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.488.653,45  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.864.435,68  
 - Transferaufwendungen 13.329.847,46  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.214.196,86  

 + Finanzerträge 228.583,67  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     274.395,86  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  12.579.839,30  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  3.404.828,2  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 23.160,47  
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 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 301.287,86  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 187.542,17  
 + Sonstige ordentliche Erträge 755.917,61  
 + Aktivierte Eigenleistungen  
 ± Bestandsveränderungen       -2.397,59  

 - Personalaufwendungen 3.840.713,70  
 - Versorgungsaufwendungen 509.698,91  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.488.653,45  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.864.435,68  
 - Transferaufwendungen 13.329.847,46  
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Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2010 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2010 in Höhe von 1.828.029,88 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 
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 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.616.394,09  
 + Sonstige Transfererträge 44.450,13  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.970.558,01  
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+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 1.414.331,51  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 454,07  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 964,17  
+ Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 114.363,11  
+ Sonstige Investitionseinzahlungen 41.748,54  

    
- Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken u. Gebäuden 8.551,26  
- Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.211.103,73  
- Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.  Anlagevermögen 187.442,17  
- Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 8.954,11  
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  
- Sonstige Investitionsauszahlungen  

    
      

    
+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen -17.048,4  
+ Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung  
- Tilgung und Gewährung von Darlehen 466.258,87  
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  

    
= Änderung des Bestands an eigenen Finanzmitteln -796.979,48  
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 3.792.419,10  
+ Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln 165.485,25  
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 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.616.394,09  
 + Sonstige Transfererträge 44.450,13  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.970.558,01  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 301.287,86  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 187.542,17  
 + Sonstige ordentliche Erträge 755.917,61  
 + Aktivierte Eigenleistungen  
 ± Bestandsveränderungen       -2.397,59  

 - Personalaufwendungen 3.840.713,70  
 - Versorgungsaufwendungen 509.698,91  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.488.653,45  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.864.435,68  
 - Transferaufwendungen 13.329.847,46  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.214.196,86  

 + Finanzerträge 228.583,67  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     274.395,86  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        
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 - Transferauszahlungen 13.319.142,59  
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		Bekanntmachung, Offenlegung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 31.12.2010
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 10.12.2013 festgestellte Jahresabschluss 2010 wird hiermit gemäß § 96 Absatz 
2 GO NW öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss, -bestehend aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem 
Anhang-, der Lagebericht sowie der volle Wortlaut des Bestätigungsvermerkes liegen gemäß § 96 Absatz 2 GO NW bis zur 
Feststellung des darauf folgenden Jahresabschlusses 
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
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Odenthal, den 11.12.2013
gez.
Wolfgang Roeske
Bürgermeister
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Liebe Odenthalerinnen und Odenthaler! 
 
Bereits die Premiere der diesjährigen Produktion der Theater-AG „GO on stage“ am 23.1.2008 zeigte eines deutlich: Der Jah-
resbeginn am Gymnasium Odenthal (GO) steht diesmal ganz im Zeichen von Theater, Kunst und Musik! Mit der Kunst-AG 
stellen wir in dieser Ausgabe deshalb erstmals eine der kreativen Arbeitsgemeinschaften des GO vor.  
 
Vorgestellt… 
 
Etliche Meter Stoff, große Mengen Pappmache, Bastelkleber, dut-
zende Pappschnäbel und Unmengen echter und teils sogar aus 
Shanghai importierter Vogelfedern. – Noch vor einem halben Jahr 
war für den Laien kaum vorstellbar, dass aus diesem Wirrwarr von 
Rohmaterialien derart naturgetreue und originelle Kostüme für die 
Piepmätze aus Aristophanes’ „Vögel“ (s.u.) werden würden. Die 
Arbeit der siebenköpfigen Kunst-AG, die zunächst vor allem im 
Stillen stattfindet, wurde in den drei Aufführungen der „Vögel“ ein-
drucksvoll in Szene gesetzt. Monatelange Detailstudien, Skizzen 
und Experimente mit Schminke und Nähmaschine waren nötig, um 
später die Mitglieder der Theater-AG naturgetreu in die verschie-
densten Vogelarten verwandeln zu können. Erst die akribische 
Arbeit der Künstlerinnen ließ den Pfau authentisch sein Rad im 
prächtigen Federkleid schlagen und verlieh den übrigen Vögeln mit 
langen Krallen, ausgefallenen Schnäbeln und Masken auf ihre je 
eigene Weise Glanz.  
Die Mädchen der Jahrgangsstufen 11 und 12, die sich unter der Leitung von Kunstlehrerin Ursula Lagler-Haese jeden Montag-
nachmittag (6.-8. Stunde) in den Kunsträumen treffen, arbeiten größtenteils schon seit sieben Jahren zusammen, würden sich aber 
über „Nachwuchs“ sehr freuen! Wer gerne künstlerisch aktiv werden und Erfahrungen im Bereich Bodypainting, Kostümdesign 
oder plastisches Gestalten sammeln möchte, ist herzlich willkommen! Als Dankeschön für die grenzenlose Kreativität und Aus-
dauer winkt der Kunst-AG nun ein professionelles Schminktraining, um ihre fabelhafte Arbeit noch weiter zu perfektionieren. 
                       Charlotte & Clara Bamberger 
 

Aufgeführt… 
 

 
 

Danke „GO on Stage“! 
 
Fiderallala, fiderallala, fiderallalalala – so 
oder so ähnlich hörte man die begeis-
terten Theatergänger in Odenthal nach 
der Premiere des Theaterstücks „Die 
Vögel“ vor sich hin singen. Die Schau-
spieler der Theater-AG „GO on stage“ 
unter Leitung von Frank Schaffrath er-
zählten, tanzten und sangen die schrille 
Komödie frei nach Aristophanes. 
Zwei Abenteurer aus Athen ziehen los, 
um mit den schrägsten und buntesten 
Vögeln eine neue Stadt – Wolkenku-
ckucksheim – zu gründen. Während-
dessen toben auf dem Olymp amüsante 
Konflikte zwischen den Göttinnen, die 
ihre Macht durch Wiedehopf, Pfau, Kie-
bitz und Co bedroht sehen. Bei der ab-
schließenden Vogelhochzeit zwischen 
Göttin und Gefieder wurde das Publikum 
zum gemeinsamen „Fiderallala“ mitgeris-
sen. 
Die farbenfrohen und exotischen Kos-
tüme der Kunst-AG, die grandiose musi-

kalische Unterstützung des 12er Musik-
grundkurses unter Leitung von Musikleh-
rerin Eva Michaelis, die sogar selbst in 
die Tasten von Akkordeon und Klavier 
griff, die gekonnten Anspielungen auf 
den Odenthaler Schulalltag und natürlich 
die souveräne Leistung der Odenthaler 
Schauspieler führten wie gewohnt zu 
einer rundum gelungenen Darstellung 
und verliehen der antiken Komödie wahr-
lich Flügel.      Vanessa Steinkrüger & Tim Hilken 
 
Zurückgeblickt... 
 

Hereinspaziert!  
Tag der offenen Tür am GO 

 
Samstagmorgen, 1. Dezember 2007, 
9.00 Uhr: Immer mehr Menschen strö-
men in das Schulzentrum. Nein, sie 
haben sich nicht im Datum geirrt. Es ist 
Tag der offenen Tür am GO! 
Mit Wunderkerzen stimmungsvoll von der 
Einrad-AG eröffnet bot dieser Tag den 
Besuchern und Besucherinnen die Mög-
lichkeit, Einblick zu nehmen in das Leben 
und Lernen am GO: Neben dem Besuch 
von Unterrichtsmitschauen in den Jahr-
gangsstufen 5, 6 und 11 und eindrucks-
vollen Experimenten in den Naturwissen-
schaften bestand auch die Möglichkeit, 
den „Kreativen“ des GO über die Schul-
ter zu schauen: Die verschiedenen The-
ater-AGs freuten sich über Besucher bei 
Werkstattproben, die Tanz-AG und der 
Sportkurs 13 zeigten indische Tänze, die 
Lust machten, sich beim Arbeitskreis 
„KulturWelten“ näher über unsere südin-
dische Partnerschule in Palliagaram zu 

informieren. Die Deutschkurse der Jahr-
gangsstufe13 zeigten gemeinsam mit der 
Klasse 8c Arbeiten rund um das Thema 
„Expressionismus“ und gestalteten eine 
bunte Ausstellung, die in Gedichten, 
Bildern und Filmen zu einem Streifzug 
durch die Mentalität jener Epoche einlud.  
Die Technikinteressierten konnten sich 
derweil in die 
Geheimnisse 
der digitalen Ta-
feln einweihen 
lassen. Informa-
tiklehrer Daniel 
Garmann (Foto) 
erklärte den 
Jüngsten den 
Umgang mit 
„Lego-Mind-
storms“, einer 
autonomen Pro-
grammierung für 
Legoroboter. Damit nach all diesen Ein-
drücken niemand zu hungern brauchte, 
stand die Jahrgangsstufe 13 mit einer 
umfangreichen Auswahl an Kuchen, 
Gebäck und Kaffee im PZ bereit. Die 
Stufe 11 führte die Gäste durch die Ge-
bäude und half tatkräftig beim Auf- und 
Abbau. Vielen Dank dafür! 
Der Erlös des am Nachmittag von der 
Schülervertretung organisierten Trödel-
markts ist für den Ausbau der Schule in 
Palliagaram bestimmt. Ein besonderes 
„Dankeschön“ geht hier an die Klasse 5d, 
die die Hälfte ihres erwirtschafteten Ge-
winns ebenfalls nach Südindien spendet.  

Katharina Krieger &  
Katharina Bamberger  

 

pr-ag@gymnasium-odenthal.de 
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		Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2011 der Gemeinde Odenthal
Beschluss über die Feststellung des Jahressabschlusses zum 31.12.2011 der Gemeinde Odenthal und über die 
Entlastung des Bürgermeisters.
Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen  (GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 194) wird nach-
stehender einmütiger Beschluss des Gemeinderates vom 10. Dezember 2013 öffentlich bekannt gemacht: 
Der Gemeinderat stellt die Jahresabschlüsse 2010 und 2011 fest und erteilt dem Bürgermeister gemäß § 96 GO NW 
für die Haushaltsjahre 2010 und 2011 Entlastung.
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Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2011 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2011 in Höhe von 683.142,72 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2011 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.340.154,10  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.922.325,13  
 + Sonstige Transfererträge 35.544,46  
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 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  
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 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

 

Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2011 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2011 in Höhe von 683.142,72 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2011 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.340.154,10  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.922.325,13  
 + Sonstige Transfererträge 35.544,46  

 

Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2011 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2011 in Höhe von 683.142,72 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2011 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.340.154,10  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.922.325,13  
 + Sonstige Transfererträge 35.544,46  

 

Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2011 resultierenden 
Jahresfehlbetrages  2011 in Höhe von 683.142,72 uchnahme der 
Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2011 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.340.154,10  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.922.325,13  
 + Sonstige Transfererträge 35.544,46  

Der Ausgleich des aus der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2011 resultierenden Jahresfehlbetrages  2011 in Höhe von 
683.142,72 € erfolgt durch Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage (siehe Passiva, Position 1.3 und 1.4).
Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 31.12.2011 dargestellt:
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 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 2.513.641,21  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 67.576,46  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 1.191,55  
+ Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 209.052,00  
+ Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00  

    
- Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken u. Gebäuden 21.580,12  
- Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.727.767,67  
- Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.  Anlagevermögen 394.422,38  
- Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00  
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  
- Sonstige Investitionsauszahlungen  

    
      

    
+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 1.494.179,02  
+ Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung  
- Tilgung und Gewährung von Darlehen 532.723,76  
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  

    
= Änderung des Bestands an eigenen Finanzmitteln -30.961,69  
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 3.160.924,87  
+ Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln -142.389,30  
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= Änderung des Bestands an eigenen Finanzmitteln -30.961,69  
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 3.160.924,87  
+ Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln -142.389,30  
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+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 67.576,46  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 1.191,55  
+ Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 209.052,00  
+ Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00  

    
- Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken u. Gebäuden 21.580,12  
- Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.727.767,67  
- Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.  Anlagevermögen 394.422,38  
- Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00  
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  
- Sonstige Investitionsauszahlungen  

    
      

    
+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 1.494.179,02  
+ Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung  
- Tilgung und Gewährung von Darlehen 532.723,76  
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  

    
= Änderung des Bestands an eigenen Finanzmitteln -30.961,69  
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 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.274.026,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 332.447,25  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 134.311,63  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.647.943,57  
 + Aktivierte Eigenleistungen 5.546,98  
 ± Bestandsveränderungen       12.491,04  

 - Personalaufwendungen 3.891.126,19  
 - Versorgungsaufwendungen 418.054,92  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.508.723,22  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.917.416,77  
 - Transferaufwendungen 12.044.309,98  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.521.266,98  

 + Finanzerträge 255.152,57  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     342.187,93  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  13.165.292,41  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.533.251,69  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 16.760,35  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.700.385,54  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 326.707,24  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 137.256,66  
 + Sonstige Einzahlungen 1.124.040,92  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     214.458,69  

 - Personalauszahlungen 3.174.361,86  
 - Versorgungsauszahlungen 439.294,48  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 4.460.286,15  
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 340.808,61  
 - Transferauszahlungen 11.928.563,35  
 - Sonstige Auszahlungen       1.514.947,05  

		Bekanntmachung, Offenlegung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 31.12.2011
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 10.12.2013 festgestellte Jahresabschluss 2011 wird hiermit gemäß § 96 Absatz 
2 GO NW öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss, -bestehend aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem 
Anhang-, der Lagebericht sowie der volle Wortlaut des Bestätigungsvermerkes liegen gemäß § 96 Absatz 2 GO NW bis zur 
Feststellung des darauf folgenden Jahresabschlusses 
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
montags bis donnerstags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
in der Verwaltungsnebenstelle Bergisch Gladbacher Str. 2, rechter Gebäudeteil, erster Stock in der Finanzabteilung 
(Geschäftsbereich I- Zentrale Verwaltung, -Kämmerei-) zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Odenthal, den 11.12.2013
gez.
Wolfgang Roeske
Bürgermeister
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		Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2012 der Gemeinde Odenthal
Beschluss über die Feststellung des Jahressabschlusses zum 31.12.2012 der Gemeinde Odenthal und über die 
Entlastung des Bürgermeisters.
Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen  (GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.04.2013 (GV. NRW. S. 194) wird nach-
stehender mehrheitlicher Beschluss des Gemeinderates vom 18. Februar 2014 öffentlich bekannt gemacht: 
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2012 fest und erteilt dem Bürgermeister gemäß § 96 GO NW für das 
Haushaltsjahr 2012 Entlastung.

23.111  
23.111  

23.111  
23.111  23.111  

23.111  
23.111  
23.111  

23.111  

23.111  

23.111  



Odenthal – Das A und O im Bergischen   www.odenthal.de22

Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  

Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  

Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  

Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  
Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  
Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  

Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  
Summe 1.3 Finanzanlagen 4.722.394,90  

          

 

          

 



Odenthal – Das A und O im Bergischen   www.odenthal.de 23

          

 

          

 

          

 

          

 

          

 

          

 

          

 

          

 

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  
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Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  

 

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  
 + Sonstige Transfererträge 29.850,65  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.295.259,97  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 355.024,71  
 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 129.081,78  
 + Sonstige ordentliche Erträge 1.805.779,28  
 + Aktivierte Eigenleistungen 1.133,95  
 ± Bestandsveränderungen       5.259,55  

 - Personalaufwendungen 3.929.180,14  
 - Versorgungsaufwendungen 236.085,76  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.629.947,47  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.997.012,91  
 - Transferaufwendungen 12.391.209,37  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.211.872,13  

 + Finanzerträge 235.223,85  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     322.220,25  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        

        
 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.058.352,55  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.850.231,57  
 + Sonstige Transfereinzahlungen 14.705,82  
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.524.464,12  
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 653.980,20  
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 158.334,51  
 + Sonstige Einzahlungen 672.939,05  
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen     205.840,71  

 - Personalauszahlungen 3.322.642,92  
 - Versorgungsauszahlungen 301.341,00  
 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 3.557.103,95  
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 - Außerordentliche Aufwendungen        
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Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 657.130,78 ab (siehe Passiva, Position 1.4). 

Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 
31.12.2012 dargestellt: 

    Steuern und ähnliche Abgaben  15.025.508,45  
 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.492.536,62  
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Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2012 schloss mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 657.130,78 € ab 
(siehe Passiva, Position 1.4).
Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung zum 31.12.2012 dargestellt:
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+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 1.414.373,37  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 440.704,22  
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 823,41  
+ Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 42.417,78  
+ Sonstige Investitionseinzahlungen 6.402,84  

    
- Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken u. Gebäuden 17.611,14  
- Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.930.557,55  
- Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.  Anlagevermögen 622.696,62  
- Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen -400.000,00  
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen  
- Sonstige Investitionsauszahlungen  

    
      

    
+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 2.685.786,13  
+ Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung  
- Tilgung und Gewährung von Darlehen 3.283.068,76  
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung  

    
= Änderung des Bestands an eigenen Finanzmitteln 1.819.306,87  
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 2.987.573,88  
+ Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln 52.165,85  
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 ± Bestandsveränderungen       5.259,55  
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 - Versorgungsaufwendungen 236.085,76  
 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.629.947,47  
 - Bilanzielle Abschreibungen 2.997.012,91  
 - Transferaufwendungen 12.391.209,37  
 - Sonstige ordentliche Aufwendungen     1.211.872,13  

 + Finanzerträge 235.223,85  
 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen     322.220,25  

 + Außerordentliche Erträge  
 - Außerordentliche Aufwendungen        
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		Bekanntmachung, Offenlegung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 31.12.2012
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 18.02.2014 festgestellte Jahresabschluss 2012 wird hiermit gemäß § 96 Absatz 
2 GO NW öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss, -bestehend aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem 
Anhang-, der Lagebericht sowie der volle Wortlaut des Bestätigungsvermerkes liegen gemäß § 96 Absatz 2 GO NW bis zur 
Feststellung des darauf folgenden Jahresabschlusses 2013
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
montags bis donnerstags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
in der Verwaltungsnebenstelle Bergisch Gladbacher Str. 2, rechter Gebäudeteil, erster Stock in der Finanzabteilung (Ge-
schäftsbereich I- Zentrale Verwaltung, -Kämmerei-) zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Odenthal, den 19.02.2014
gez.
Wolfgang Roeske
Bürgermeister



Ein starkes Team sucht DICH!

Anderen zu helfen – ein gutes Gefühl.

Interessiert an Technik, Teamarbeit, Kameradschaft?

Freiwillige Feuerwehr Odenthal

Kontakt: www.feuerwehr-odenthal.de oder Tel. 02202-710157
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154€ 185€

300€
Die Immobilie ist eine der beliebtesten Formen der privaten 
Altersvorsorge – wertstabil und inflationssicher. Umso besser, 
dass der Staat unser S-Riesterdarlehen mit Zulagen und mög-
lichen zusätzlichen Steuervorteilen fördert. Bei uns verbinden 
Sie jetzt die Vorteile einer günstigen Baufinanzierung mit der 
attraktiven staatlichen Riesterförderung. Denn wer im Alter 
mietfrei wohnt, hat mehr von seiner Rente! Mehr Infos unter 
www.ksk-koeln.de oder bei einem unserer Berater. 
Wenn’s um Geld geht – s-Kreissparkasse Köln.

Ihr Weg ins Traumhaus. 
Mit dem 
S-Riesterdarlehen 
zur eigenen Immobilie.

Riestern Sie sich 

jetzt zum Eigenheim!

www.ksk-koeln.de


